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Kulturförderpreis 2023: Urs Leimgruber

Der Kulturförderpreis 2023 geht an den Saxophonisten und Improvisatoren Urs Leimgruber. Damit zeichnet die 
kantonale Kulturförderungskommission einen Musiker aus, welcher die zeitgenössische europäische 
Improvisationsmusik nachhaltig beeinflusst und mitgeprägt hat. 

Urs Leimgruber begann seine Karriere als Jazzsaxophonist und Gründungsmitglied der Jazzrock-Formation «OM», 
welche sich innert kürzester Zeit einen Namen in der internationalen Jazzszene erspielen konnte. Über viele Jahre 
hinweg feilte er an einer individuellen und unverkennbaren musikalischen Sprache, welche sich durch eine hohe 
Dringlichkeit, fernab von Konventionen, auszeichnet und schaffte dabei eine hochauthentische Ausdrucksform, 
welche sich immer mehr vom gängigen Jazzvokabular abzugrenzen wusste. Urs Leimgruber wurde dadurch zu einer 
festen Grösse der europäischen Improvisationsszene und realisierte viele Projekte mit hochkarätigen Musiker:innen 
aus aller Welt, was anhand unzähliger Veröffentlichungen eingehend dokumentiert ist. Bis zum heutigen Tag 
entwickelt er sein Spiel unentwegt weiter und verfolgt seinen künstlerischen Weg beeindruckend kompromisslos. 

Mit der Vergabe des Kulturförderpreises an Urs Leimgruber würdigt die kantonale Kulturförderungskommission einen 
scharfsinnigen Künstler mit grossem Pioniergeist und einen herausragenden Ausnahmemusiker von internationaler 
Strahlkraft. 

Die Kulturförderungskommission des Kantons Luzern verleiht Urs Leimgruber den Kultuförderpreis 2023 in der Höhe 
von 15'000 Franken für sein langjähriges Engagement in der Luzerner Musikszene.

Für die Kulturförderungskommission des Kantons Luzern
Luca Sisera
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